
Zur person:
dr. kai dolgner

Geboren am 23. Juli 1969 in Lübeck, aufgewachsen 
in Büdelsdorf

Chemiker, Wissenschaftler an der Universität Kiel, 
Leiter des Servicezentrums für Lehre (ohne Gehalt 
beurlaubt da seit 2009 Abgeordneter im Landtag 
von Schleswig-Holstein), keine nebenberuflichen Tä-
tigkeiten

Seit 1994 Mitglied der SPD-Kreistagsfraktion, seit-
dem verschiedene Ämter, unter anderem Vorsitzender 
des Umwelt- und Bauausschusses, zweiter stellvertre-
tender Landrat

Seit 2008 SPD-Fraktionsvorsitzender und stellvertre-
tenderVorsitzender des Hauptausschusses des Kreises

Im Landtag Vorsitzender des Arbeitskreises Innen, 
Recht und Kommunales sowie kommunalpolitischer 
Sprecher der SPD-Landtagsfraktion

Schreiben Sie mir:	 
Lüttmoor 38, 24783 Osterrönfeld,	  
Email:kai@dolgner.info

KONTAKT:
SIE ERREICHEN MICH UNTER

Kontaktieren Sie mich über facebook	 
oder sprechen Sie mich gerne an	  
einem unserer Infostände an.

Am 26. Mai 
SPD wählen!

kai 
Dolgner

www.spd-rd-eck.de

Im Kreistag von Rendsburg-
Eckernförde:
Das ist mir wichtig

Für die Zukunft unserer Kinder benötigen wir gute Schu-
len vor Ort und, wo diese wegen Schülermangels leider 
nicht mehr vorhanden sind, verlässliche und entgeltfreie 
Schulbusse. Sozialer Frieden, Erhaltung des Wohlstands, 
Bekämpfung des Facharbeitermangels und die Bezahl-
barkeit unsere Sozialsysteme können wir nur erreichen, 
wenn wir es schaffen, jedem Jugendlichen eine Chance 
auf einen qualifizierten Schulabschluss zu geben und 
eine erfolgreiche Berufsausbildung zu absolvieren. Hier-
für muss auch der Kreis seinen Beitrag leisten mit der 
Förderung von Kindertagesstätten, Tagesmüttern und 
-vätern, von Schulsozialarbeit, die vor allem Kindern 
hilft, die zu Hause nicht optimal gefördert werden kön-
nen, und mit gut ausgestatteten beruflichen Bildungs-
zentren.

Nehmen Sie Ihr Wahlrecht bitte wahr, da-
mit am 26. Mai auch mit Ihrer Stimme über 
die zukünftige Politik im Kreis entschieden 
wird



Liebe Bürgerinnen und
Bürger,

Chancengleichheit, soziale Gerechtigkeit und Nachhal-
tigkeit sind die Leitlinien der Kommunalpolitik der SPD 
Rendsburg-Eckernförde in unserem Kreis. Keinen Men-
schen zurücklassen und die unterstützen, die Hilfe brau-
chen. Dafür stehen wir. Vor diesem Hintergrund setzen 
wir unsere Schwerpunkte im Kreiswahlprogramm: Le-
bensqualität, Mobilität und Bildung.

Lebensqualität
Unsere Gesellschaft wird älter und bunter. Veränderun-
gen in der Bevölkerungszahl und im Altersaufbau unse-
rer Gesellschaft stellen die Kommunalpolitik vor neue 
Herausforderungen. Wir werden mit einem Masterplan 
Demografie die zentralen Herausforderungen benennen 
und daraus Lösungen ableiten. Beispielsweise wird es 
immer wichtiger, eine flächendeckende und gute Ge-
sundheitsversorgung sicherzustellen. Dies muss auch 
von der Kreispolitik unterstützt werden. Die Imland-
Klinik als „unser Kreiskrankenhaus“ soll ihre zentrale 
Aufgabe im Kreis Rendsburg-Eckernförde weiterhin in 
öffentlicher Regie wahrnehmen, einschließlich einer 
leistungsfähigen Kinder- und Geburtenstation in Eckern-
förde und Rendsburg.

Mobilität
Wir wollen einen öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV), der leistungsstark, kunden- und klimafreundlich 
und bezahlbar ist. Dies ist gerade in einem Flächenkreis 
wie Rendsburg-Eckernförde wichtig, denn die Erreich-
barkeit von Arbeits- und Ausbildungsstätten, von Sozi-
al- und Gesundheitseinrichtungen oder von Kultur- und 
Freizeitangebotenen muss auch in ländlichen Regionen 
ohne Auto möglich sein. Ein leistungsstarker ÖPNV ist 

Unsere Schwerpunkte für 
rendsburg-eckernförde

Sozial - gerecht - vor ort 

auch gut für unser Klima. Deshalb setzen wir uns für 
einen abgestimmten Taktfahrplan im Kreis und einen 
barrierefreien ÖPNV ein. 

Bildung
Bildung ist Grundvoraussetzung für ein selbstbe-
stimmtes Leben und ein wichtiger Baustein für den 
Zusammenhalt unserer Gesellschaft. Wir wollen ein 
modernes Bildungssystem im Kreis. Dazu gehört eine 
verlässliche und gute Betreuung unserer Kinder. Wir 
werden die Schulsozialarbeit stärken.
Lange Schulwege dürfen die Eltern nicht auch noch fi-
nanziell belasten. Deshalb werden wir die Elternbetei-
ligung an den Schülerbeförderungskosten rückgängig 
machen.

Interesse an dem gesamten Programm?
SPD Rendsburg-Eckernförde,
Nienstadtstraße 10, 24768 Rendsburg
Tel: 04331-4374604
e-mail: kv-rendsburg-eckernförde@spd.de.
Oder sprechen Sie Ihre Wahlkreiskandidatin oder Ihren 
-kandidaten an.
Das Programm im Internet: www.spd-rd-eck.de

Der Nord-Ostsee-Kanal: Lebensader für unseren 
Kreis - Bedeutung für ganz Nordeuropa.
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wir stehen vor großen Herausforderungen. Der ländli-
che Raum kann nicht ohne die Angebote in den Zent-
ralorten existieren und umgekehrt, deshalb müssen 
wir alle unsere Region auch in Zeiten sinkender Bevöl-
kerungszahlen fit machen für die Zukunft. Dazu gehört 
neben einem leistungsfähigen Personennahverkehr der 
Erhalt und die Erreichbarkeit öffentlicher Angebote wie 
Schwimmbäder, Büchereien, Fortbildungsmöglichkei-
ten und von Kulturangeboten.
In fast 20 Jahren Kommunalpolitik habe ich gelernt, dass 
es selten die eine Lösung für alle Probleme gibt. Aber die 
besten Lösungen finden sich, wenn möglichst viele mit-
einander und nicht gegeneinander arbeiten. Auf Lan-
desebene war ich deshalb Autor des Gesetzes für mehr 
Bürgerbeteiligung. Ich würde diese Arbeit auch gerne 
auf kommunaler Ebene fortsetzen und möchte Sie um 
Ihre Stimme am 26. Mai bitten.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Kai Dolgner


